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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring 
 Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt  
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die Tief-
garage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Wegerechte und Leitungsführung Abwasserbeseiti-
gung 

- Geotechnik in der kommunalen Tiefbaupraxis 
- Fachkunde Leichtflüssigkeitsabscheideranlagen nach 
DIN 1999-100 

- Grundlagen des Abfallrechts für Einsteiger 
- Naturwissenschaftliche Grundlagen für die Umwelt-
verwaltung - Themenschwerpunkt Hydrogeologie, 
Grundwasser 

- Bodenschutzrecht und Altlastensanierung 
- Konfliktbewältigung und Kommunikation im Bauwesen 
- Europäischer Umweltschutz im Kontext  
wasserrechtlicher Gestattungen und Genehmigungen 

- Das Naturschutzrecht – Grundlagen und Aktuelles 
- Probenahme fester, schlammiger und flüssiger  
Abfälle inkl. Anforderungen der LAGA PN-98 bzw.2-78 

- Abrechnung von Bauleistungen nach VOB-C 2019/2023 
und HVA-A StB 2023 

- Altlasten in der Bauleitplanung 
- Verwertung mineralischer Abfälle -  
Aktuelle rechtliche Entwicklungen 

- Die TA Luft - Konzept und Anwendung im Kontext des 
deutschen und europäischen Anlagenrechts 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Weiterdurchbildung seit 1990 
 

 
 

Sachkunde  
Fettabscheideranlagen 

für den Betrieb  
nach der 

DIN 4040-100:2016-12 und DIN EN 1825 

 

Nachweis für die  

Eigenüberwachung 
 

 
 

13. Oktober 2025 
 
 
 

W251013 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gratis Seminarkaffee /-tee 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g 
 
 

Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

mailto:steinke@iwu-ev.de?subject=Anregungen%20und%20Kritik
https://www.iwu-ev.de/?FlyerW251013
http://www.iwu-ev.de/


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU führt am  
13. Oktober 2025 das Seminar 

Sachkunde Fettabscheider 
in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

Aus gewerblichen und industriellen Betrieben stam-
mende Öle und Fette pflanzlichen oder tierischen Ur-
sprungs müssen vor der Einleitung in das öffentliche Ab-
wassernetz durch eine Fettabscheideranlage abgetrennt 
und ordnungsgemäß entsorgt werden. 
Kommunale Satzungen geben Einleitgrenzwerte vor, um 
den Bestand des Abwassernetzes zu sichern, denn Ab-
bauprodukte der Fette wie etwa aggressive Fettsäuren 
greifen die Bausubstanz massiv an. Fettabscheideranla-
gen müssen nach DIN EN 1825-1,-2 und DIN 4040-
100:2016-12 bemessen und sachgerecht betrieben wer-
den. 
 

Um Kosten zu sparen sowie Rechts- und Haftungsrisiken 
zu vermeiden und nicht zuletzt die Bausubstanz der Ab-
scheideranlage selbst zu erhalten, muss ihre Funktion im 
Rahmen der Kontrolle und Wartung regelmäßig von ei-
nem Sachkundigen überprüft werden. 
Zu seinen Aufgaben zählt auch das Führen eines Be-
triebstagebuchs, in dem u.a. Fett- und Schlammschicht-
dicken zum Nachweis dokumentiert werden sowie die 
Einhaltung der gesetzlich vorgeschriebenen Entsor-
gungsintervalle von vier, vorzugsweise zwei Wochen. 
 

Zielgruppe: Betreiber von Fettabscheidern und deren ver-
antwortlichen Mitarbeiter/-innen in Großküchen, Hotels, 
Restaurants, Autobahnraststätten, Kantinen, Gaststätten, 
Schlachthöfen, Bäckereien u. v. a. m. 
Bitte bringen Sie die für Sie gültige Satzung mit. 
 

Mit der Teilnahme an diesem Lehrgang erwerben Sie die 
nach DIN 4040-100:2016-12 und von Behörden geforderte 
Qualifikation „Sachkundiger für Fettabscheideranlagen 
nach DIN 4040-100“. 
 

Referent: 

Dr.-Ing. Jürgen Hinrichsen, 

Sachverständiger nach WHG und AwSV;  
verfügt über langjährige Erfahrungen mit der 
Prüfung von Abscheideranlagen, Braunschweig 

 

PROGRAMM 

Montag, 13. Oktober 2025 

09.30 Uhr Begrüßung 

Vorstellung, Ziele der Veranstaltung 

09.35 Uhr Gesetzliche Grundlagen  
Wasserhaushaltsgesetz,  
Landesgesetz,  
kommunale Satzung 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Abfall-, wasser- und  
haftungsrechtliche Grundlagen 

Anforderungen aus Normen wie DIN 
EN 1825 und DIN 4040-100:2016-12 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Bauweise und Funktion  
von Fettabscheidern 

14.15 Uhr Eigenkontrolle und Wartung  
von Fettabscheidern 

Führen eines Betriebstagebuchs 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.15 Uhr Hinweise zum Betrieb  
einer Küche mit Blick auf die  
Entlastung des Fettabscheiders 

Praktische Vorführungen 

16.00 Uhr Abschlussdiskussion  
und Auswertung 

16.15 Uhr Ende der Veranstaltung 
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